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CHOCOLAT

Von den Guten
die Beste!

enoeoi.^

Von ÄSI» <KA»îSI»

Äle veste!



grontberidiie eincê ïïîeutraïcn (©aligicrt unb SBuïototna). SBom
fditoeigerifctjen RKajor Sauner, «erlag Sluguft ©djerl, «erlin. ^reië 3 2Rï,
$aë Söud) geidjnet fief) auS burcEi treue «eobadjiung unb unbefangenes Urteil. Ob«
fdjou man tieraugfitljlt, bag bas §erg be§ ©djilbererS für bie ©adje ber genital»
madjte eingenommen ift, fetjlt e§ ifjtn an ber gâÇigfeit, bie ßeiftungen ber Staffen,
Da too fte e§ üerbtenen, freimütig anjuerïennen. «ei ber «efpredjuiig boliiifdjer
^ertjältniffe Tuacljt Scanner auê feiner neutralen ©efinnung ïein ,§eI)L Sftc&en ber
Sarftettung ber mtlitäriftfien «orgänge, Die übrigens auef) für ben Saien berftänb»,
ltd) ftnb, Ijat ber «erfaffer ein Singe für Sanb unb Sente, er fdljilberi b'ie Seiben ber
Unterbrüctten itnb «ergetoaltigten gleid) öerftänbniSboH unb mit betalicbem Slntcil
toie ben Subel ber Siefreiten, ©in ©langftiicE ift bie «itderoberung SembergS
ré «,® ber ©d) to et g im SB e Ii t r i e g c. «ort ©r.
k' i m

UmfdHafl Sörbeitbruf!, ®itrtftbruifpapier. gtoei «iinbe.
|ret§ je ör. 4.50. «erlag: grobemuê,. «afel. — ©a§ 3?agel'fdjc: SBet! mit feiner
jyulle inertboller Ltngelguge getdjnei un§- ein eigenartiges gufaimnenfaffenbeê 93ilb
ber fo auSgebeI)nten unb fegenSretdjett £ilf§= unb Siebeëtâtigïeit beS ©djtocigcr»

(gortfe|ung fie^e nâdjftfolgenbeë «Iatt.)

Cajolpastillen heilen ANGINA, Halsschmerz etc.
Aerztlich empfohlen. :: :: In allen Apotheken.
Generaldepot-. A. Riieger, Apotheke, Bischofszell.

Mansparf
I Kosten, Zeit u. Arbeit
(durch Benutzung unserer Annoncen-Ex-
pedition, selbst wenn es sieh nur um eine
Gelegenheils-Anzeige, ein Gesuch oder ein

I Angebot handelt, das in einer oder mehreren
Zeitungen veröffentlicht werden soll.

Annoncen-Expedition Rudolf Mosse
Zürich

I Lim m atqu al 34
ITelephon Nr. 660

Basel
Aeschenvorstadt 50
Telephon Nr. 2I04

Gustav Waser, Messerschmiede
Gegründet 1823 ZÜRICH I o RÜDENPLATZ 4 Telephon 5122

Spezialgeschäft für feine Messerschmiedwaren
vom einfachen bis nlogan testen Genre. <8> Schwerversilberte Bestecke.

Rasierapparate Gillette, Star, Rapide. Rasiermesser. Rasierutensilien. Schleiferei. Reparaturen,

KAcheMs«.
Front berichte eines Neutralen (Galizicn und Bukowina), Vom

schweizerischen Major T a n n e r. Verlag August Scherl, Berlin. Preis 3 Mk,
Das Buch zeichnet sich aus durch treue Beobachtung und unbefangenes Urteil, Ob-
schon man herausfühlt, dasi das Herz des Schilderers für die Sache der Zentral-
machte eingenommen ist, fehlt es ihm an der Fähigkeit, die Leistungen der Russen,
da wo sie es berdienen, freimütig anzuerkennen. Bei der Besprechung politischer
Verhältnisse macht Tanner aus seiner neutralen Gesinnung kein Hehl. Nelien der
Darstellung der militärischen Vorgänge, die übrigens auch für den Laien' verstand-
Iich sind, hat der Verfasser ein Auge für Land und Leute, er schildert d'ie Leiden der
Unterdrückten und Vergewaltigten gleich verständnisvoll und mit herzlichem Anteil
wie den Jubel der Befreiten. Ein Glanzstück ist die Rückeroberung Lembergs
,5

^ e L : eb e stä t i g k e i t der Schweiz im Weltkriege. Von Dr.
m ^injchlag in Farbendruck, Kunstdruckpapier. Zwei Bünde.
Preis ze S-. 4.60. Verlag: groben,us. Basel. 7- Das Nagel'sche: Werk mit seinerwertvoller (^mzelzuge zeichnet uns ein eigenartiges zusammenfassendes Bildder ja ausgedehnten und segensreichen Hilfs- und Liebestäligkeit des Schweizer-

(Fortsetzung siehe nächstfolgendes Blatt.)

(lajolpaztstlsii besten Ustssebmer? ete.
ásk^tlieli einpkotilen. n :: lu alleu ^potkeksn.
Leiierlilckepot: /s. kîiieger, àpotliebe, kisetivf8LeII.

!^oZîM. UM U. Hfdà
j clul-ev ljenut^unZ unserer ^.nnoneen - là-
petition, selbst wenn os sieb nur run eine
kolezenbsits. tlrmeixe, ein kosueb oàsr ein
^.nZedot iia.n6e1l, äüs in einer oâer mehreren

Leitungen vsiöllsntliebt worcken soll.

àiMli-KMion kuM KIli88ö

Itlmm atqu »I 34
l?«Iop>ion Xr. KKll

Las«!
Assokon«orswckt 20
loloplion »r. LIS»

Masei*, MSKZiSî*8iàsi»îeÂS
Sexi-üiistet 1823 1 0 4 rslexsioii S122

Spexiai^esekläkt kür keine Nesserseürnjeäwareii
vom einkaeben bis elexau testen Llsnrs. -s> H Lckvervgrsilbsrto Lsstsolco.

k»sisr»pp»rst« lüllsttg, Zt»r, ktpiàs. kisisrmosîsr. Rssisrutensilisn. Zekloiksroi. R»x«r»tllrsll,



boltcë. SSctS évite iSitdi ergäljt trt feiner lebenbîgen ©pradje objeïtito bon bev großen

Arbeit bcS ©djmeigecbolïeë feit Sluëbntd) beë SîriegeS, bic eê gur Stnbeuung bec

inacïifenben ®riegênot nadj allen ©eitert Ijitt unternommen t. fdjtlbert ue
SUiluanberuitg ber. Italiener, bic grofee bielgeftaïtige Sïrbett beë tnternatwnalen
Sîûiniteeë beë SRoteit Steugeë, bie Slufnaïjtne ber Belgtfdjen tfludjtltngg unb iisatfen-
ïiüber in ber ©djtueig. $u langen Steigen gieïit ber Qug ber fëetmatlofen, ber ^sn»

ternierten unb ber ' (Statuierten au unê üoriiBer. S)ie £>tlf§fteïïe fur SïnegêQetfeln

unb bie 33ureauê gur 2Iuffuc£)ung Vermißter geben ©inbltcr m rl)re umfangt eicge

Slrbeit. Slutogramme ber SSunbeëriitc unb ber in ber ©cffuieig anvebtitevten Oe=

fanbten ber îrtegfii^renben SJtädjte geben bem SBerïe eine Befovtberê tntereffarue
ïiîote. Sffiir Beîommen baë erfte iôîal umfaffcnben, gufammenljangenben bie

aeinaltige SIrbeit unb SIrt unb Siîcife, lnie bic ©dftoeig mitten in beu ©tprecren beë

SîrieneS Slhmben ïjeilt. gaïflreidje gacftmile^eprobuïitonen gal]lretd)er gcitbotu»
mente unb gegen 100 Stbbilbungen beleben baë ©ange. (Së ftnb iöilbcr einer großen
'Aeit. 3)er erfte borliegenbe 23anö/ umfaßt 148 ©eiten. (£§ ift bert bieten, bie bte

Arbeit geleistet baben, eine ©rinnernng, bent gangen SSoHe, auë bent bie Arbeit
herauëgeluadjfen ift, ein ©entmal, ben ïommenben ©efdjledjern, bie fidj biefer Slr=

beit freuen iuerbeit, ein Stnfborn.

Hilter dem Patronat der Schweizerischen Gemeinnützigen Geseilschaft,

Die Kunst fürs Volk", Ölten, Zentraldepot guter, billiger Bilder,
soeben erschienene Kunstblätter :

als Greis und im Mannesalter.

Preis Fr, 4. —. (1 Franken pro Blatt fällt dem „Schweiz, roten Kreuz und seinen

Hilfsorganisationen zu.)

OLLI EZ
EISENCOCNAC

S/s>Aan^m///e/ £e£e/2 5/e/chsucM,
57u/armu7A/5pe//77o,sijpAer/ e/c. Ar 3.5©
NUSSSCHALENSIRUP
57Li/re/n7dundwm7//e7 jfejten 5rä^en,
F7ec7i/en e/c. Ar/ 3." unci Ar 5.5©

pfeffermünz-kamjllemgeist
Ofeffe/2 cfc/,0/?n/72âC/)/77. /Vc3J^^A?5C/î772 CAZCT?

e/d -AürTY/Ttfär und Ae/scnde Arl"<sÄ2.~
In al/eni4joo/be/cen undm der
Apo/AeAe Go77iez in^unen,

S/e den 7VamenjG©U.IEZ„
und che A?arAe„ZWE5 PAB.HEN

Wir laden unsere wohlwollenden Leser and
Leserinnen ein, öoi jeder Ge7et/en/fe«
werte AVertntïe /<Jr „Alm ?«2wsMc/te«
7/erd" ewmtttter&en, und werden gerne

solche Bemühungen in der Weise entschädigen, dass wir, so lange Vor-

rat, für jedes uns eingesandte neue Abonnement (der Abonnementspreis

von Fr. 2.— pro Jahr kann auf Postcheck-Konto VIII/1669 „Am häus-

liehen Herd" Zürich einbezahlt werden) einen t*o77.$7$n(iif7en Jaftr-
{/aw<7 «nserer Zeifsc/iW/7 Mneni^reZiiic/i a&#eôen.

Zürich (Rüdenplatz 1), 1. Juni 1916.

Für den Vorstand der Pestalozzigesellschaft Zürich
der Präsident der Schriftenkommission: Joh, Sohurter, Rektor.

Bitte!

Volkes. Das erste Buch erzählt in seiner lebendigen Sprache objektiv von der großen

Arbeit des Schweizervolkes seit AuSbruch des Krieges, die es zur ^"'derung der

Wachsenden Kriegsnot nach allen Seiten hin unternommen hat. E.' schildert me

Abivandernng der Italiener, die große vielgestaltige Arbeit des internationalen
Koiiiitees des Roten Kreuzes, die Aufnahme der belgischen ^luchtlingg und Baisen-
kiiider in der Schweiz. In langen Reihen zieht der Zug der Heimatlosen, der ^n-
ternierten und der'Evakuierten arr uns vorüber. Die Hilfsstelle fur Krieg^geiseln

iiiid die Bureaus zur Aufsuchung Vermißter geben Einblick in ihre umfangreiche

Arbeit. Autogramme der Bundesräte und der in der Schweiz akkreditierten^ Se-

sandten der kriegführenden Mächte geben dein Werke eine besonders interegante
Note. Wir bekommen das erste Mal umfassenden, zusammenhangenden bnnblict in die

aewaltige Arbeit und Art und Weise, wie die Schweiz mitten in den «chrecten des

Krieges Wunden heilt. Zahlreiche Facsimile-Reproduktionen zahlreicher Zcitdotu-
mente rind gegen 1l>0 Abbildungen beleben das Ganze. Es sind Bilder einer gropen
'Wit. Der erste vorliegende Band/ umfaßt 148 Seiten. Es ist den vielen, die die

Arbeit geleistet haben/eine Erinnerung, dem ganzen Volke, aus dein die Arbeit
herausgewachsen ist, ein Denkmal, den kommenden Geschlechtern, die sich dieser Ar-
beit freuen werden, ein Ansporn.

Mint,er àein ?àonst à Sebivei^srisoben Sswànài^en vessllsàkt,
ZZîv Volk", Oltsn. êlsntràpot xnter, billixor kZilàsr,

soeben ersebienens Xnnstblnttsr:

aïs glreis nnà im Äsnnssalter.

?>eis ?r. 4. —. (1 ?rsnlisn xro LIktt kàllt àsm ,,8obivsÍ2. roten Kren? nnâ seinen

Ililksor^auisatiorsn 2U.)

x>se?«ess»i^e
e/ck.s.SS

/z/u //'st/z /Hu r?
s/ck. â'Z." u rie/ S.Ls

à'/u/-/MZsz> v/zc5 Ksrsenck 2^2."
Irr sk/srr>ì/-O//rsksni h-rrâ rS
>ìr-o//7à ^ às'.î?.-
rrrzc/ cl?s

v/ir tuctsll Ull8ör6 zvotàiàllàsll IiS8or llllà
Irsseriiiiisii sin, dsi

ttirà zvsràsll sssrne

sglâs RsinMiiii^gii in äsn ^Vsiso ôllisààâiZfSll, àass tvir, 80 làllAs Vor-

rât, à joàss llllg sillAssàllàìo vous Vboitllsmsut filar ^ìiolllloilleàxrsis
voll ?r. 2.— pro Zà k-tuu but ?ostâsà-Xollto VIII/1669 ,,/vm dàus-

liàkll Uorà" ^ûrià oillbs^àlt zvsràsll) sàê
buried (Ruàollxlà 1), 1. àui 1916.

?ur àsll Vorstullâ àor ?s8t3,1oiWAS8g1l8odg,tì ^lirià
âsr l'rkisiàsiit (ter 8cbiiktsilìcoiiiillission: loîr- klollurlsr, Ràtor.

«III,?



SSfldjftfdjdtt.
®et ©arten a I § §tlf§quell beS I e i n e n 5W a n n e S jut— * V~*l -vv VI .1 ». « u

11. $ratiifct)e Anleitungen gum Anbau unb gu neuen Auënujsungëmôg»
ion SB il I) el m Ai air f d) a 11 a. 5. Auflage. @eBer=S3erIag in Qiiridf.

Ä r i e g ë g e

lictjfeiten. S8on

«teië: CO Sfifg.

Unfereë Sferrgottê SHebberg. ©rgäljlungeu bon SB i 11 i a m SB o I»

fenëberger. «erlegt bet ©itgen ©alger in .«öeilbronn. 1916. qSretê 2.50. ©in
neuer ©rgtiljler tritt auf ben Pan ber fdjmeigerifdjeu Sidjtung. 24 lurge @e=

fd)td)ten, balb toebmiitiger, balb beiterer Art, bie fid; tneift auë eigenen ©rieb»
ni fien unb ©rinnerungen aufbauen, gibt er uns b<er unb forgt burdj fdjlidfte unb
natürliche Sarftellung bafür, baff ber Anteil, ben er mit feinem föergen an ben
«egcbntffett naljm, auf ben «efer übergebt, ©ingelne ©toffe finb

"
aïlerbingë gu

bebeutfam, alë bafg fie in fo engem Stammen, ot)ne loeitere Auëfûbrung, erfcböbfenbe
unb bolltg glaubhaft imrfenbe Sarftellung finben tonnten, ©ë finb eben Satfadien»
©efdjidjten.

Alkoholfreie
WeineMeilenIsind rein oder mit Was-

s er vermischt ausserord.
wohlschmeckend nnd be-
kömmlich.

IWer will sich ohne Kapital
selbständig machen

6 0 00 Mk. Jahreseinkommen
können strebsame Personen in Stadt
oder Land durch Uebernahme einer

Verlan <1 -Filiale
verdien. Dauernde gute Exist. Wir
brauchen nur zuverl. Personen, das
andere wird von uns besorgt.

Reklame auf unsere Kosten!
Kenntn. Kapital oder Laden nicht
erforderlich, dah. KUiko ausgeschl.
Auch als Nebenerwerb geeignet

Auskunft kostenlos. Adresse :
Versandstelle Postfach 20008 Zürich

fpTechnikum MiltweidaL=ri
Direktor : Prof. A. Holit. Königreich Sachsen. | II
Höhere» techn. Institut für Elektro- u.

^^Maschinentechnik. Sonderabteil, f. Ingenieure,^^
Techniker u. Werkmeister. Uektro- n. Maschinen-jTJ

I j] Laboratorien. Lehrfabrik-Werkatltten. j

Älteste und besachteste Anstalt. f—1 gI Programm etc. kostenlos r. Sekretariat. | —B

Einbanddecken
eu sämtlichen Jahrgängen des „Am
häuslichen Herd" sind zum Preise
von 70 Ep. jederzeit zu beziehen durch
das Brusau dar Pestalozzi Basallaohaft,
Rüdenplatz 1, Zürich I.

Gestattet volle Bewegungsfreiheit.
Er ermöglicht das Anhängen der

Kleider durch patent. Klammern.
Unentbehrlich bei strenger Arbeit ;

Sport, Reise etc.
Preis Fr. 8. — bis Fr. 12. —.

Maß unter der Brust.

Reformhaus Egli
z. „Meise" — Münsterhof, Zürich 1.

Filiale: Badenerstraße 60.

AMERIK. ZAHNTECHN. INSTITUT

Löwenstraße 47 b. Löwenplatz

Plombieren. Zahnersatz.
Kronen und Brücken.
Schmerzlose Zahnoperationen ohne Nar-

kose. Umänderungen n. Reparaturen.
MÄSSIGE HONORARE.

Mch-rscha«.
Der Garten als Hilfsquell des kleinen Mannes zur

i t. Praktische Anleitungen zum Anbau und zu neuen Ausnntzungsmög-
>on Wilhelm Wach schat k n. 6. Auflage. Geber-Verlag in Zürich.

K r ieg s zc
Uchkeiten. Von
Preis: 60 Pfg.

Unseres Herrgotts Rebberg. Erzählungen von William Wol-
fensberger. Verlegt bei Eugen Salzer in Heilbronm 1916. Preis S.M. Ein
neuer Erzähler tritt auf den Plan der schweizerischen Dichtung. 24 kurze Ge-
schichten, bald wehmütiger, bald heiterer Art, die sich meist aus eigenen Erleb-
nisien und Erinnerungen ausbauen, gibt er uns hier und sorgt durch schlichte und
natürliche Darstellung dafür, dasz der Anteil, den er mit seinem Herzen an den
Begebnissen nahm, auf den Leser übergeht. Einzelne Stoffe sind ' allerdings zu
bedeutsam, als dasz sie in so engem Rahmen, ohne weitere Ausführung, erschöpfende
und völlig glaubhaft wirkende Darstellung finden könnten. Es sind eben Tatsachen-
Geschichten.

^î!ltol»olkreîe
^eineMeilenIsind rein oder wit IV s s-

s er verinisckt »usserord.
rvoblsobinsokend null be-
köwwiiok.

Ver will »ick «1»»« Kapital
selbständig maolien?

6 0 00 ZIK. làesàliommon
Können strebsame Personen inLtadt
oder Rand ànrok Ilebsrnakws einer

Vor«»n<I I tltal«
verdien. Oanernd« xnte Rxist. IVir
branoden vor nnverl. Personen, «las
anders wird von uns besorgt.

Rsnntn. Capital oder leaden nickt
ertorderiiob, dab. Risiko ansKesobi.

àskunkt kostenlos. Adresse:
posttaob sooog zetti-lvl»

â I Direktor: ?rot. Sollt. Xöoixrelod 8»od>oll. I »
LIVàsrs» tooàn. Institut kür DIoIctro» u.

Lîànàekon
en »ämtliebsn dabrxSnxon de» »Xm
bausiioben Lsrd" sind ^noa preise
von 76 Rp. ssderüsit 2n be-iisben ànrob
d», vr>i«»u il»r p«»t»lo»I S»»»ll»ok»tt,
RSdenviat» 1, 2tlriob I.

lìlestattst voile LsweKNnxskreibeit.
Rr ermöxiiobt da» àbânxen der

RIvlâer ànreb patent. Riawmero.
Rnentbobrileb bei «trsoxer Arbeit;

Lport, Reise etc.
preis ?r. 8. — bis Pr. 12. —.

lilaü unter der Kirnst.

Kvlot'mliau8 ^gli
n. „bleiss" — kliinsterbok, Anrieb 1.

pjiials: LadenerstralZs 66.

L.URRIR. IMPIPPP
l-övenstrsks 47 d. l.övonplat?

?IoinI»ivrvn.
lironen itNti lîriittltvn.
Lobmsrnioss ^aknoperationsn obn« diar-

kose. Rwanderunxen n. Reparaturen.

llllSLIM R0^0RàRR.



Gewerbebank Zürich A.-G. Rämistraße 23, Ecke Waldmann,

i,.« —---- - - —- strafie. - - - - Gegründet 1868,

1 in laufender Rechnung nach Uebereinkunft.

was ihnen fehlt. Sie fühlen sich

krank, können jedoch den Herd
des Leidens nicht entdecken. Miss-

mut, Unlust zur Arbeit und Le-
bensüberdruss sind dann meistens

die Folgen.
Sie alle sind nervös, wie die

meisten Menschen heutzutage über-

haupt. Sie alle — Frauen, Man-

ner und Kinder — sollten „Ner-
vosan" gebrauchen, denn dieses

ist dasjenige Medikament unter
der Menge der in den Handel
kommenden, das bei dauerndem
Genuas erwiesenermassen eine

nachhaltige Kräftigung der Ner-

ven herbeiführt. Es ist m den

Apotheken zu Fr. 3.50 und 5.—

erhältlich. Vor Nachahmung wird
gewarnt

120 Nur Kriegsmarken
Grossartige Occasion

.feine Mischung, Belgien, Kanada,
Rumänien, Ungarn, Oesterreich,
Tunis, Russland, Monaco für Fr. 5.—

fruuko. Prachtauswahlen von Brief-
marken mit grossem Rabatt send©

auf Verlangen. 56seitige Brief-
marken-Öammler-Zeitung, reich illu-
striert, gratis u. franko auf Wunsob.

Bela Szekuia, Luzern, Villa Philatelie.

Kinderbetten

Spôrri-Détail a. g.

Zürich
I Muster und Modebilder zu Diensten.|

Damenkleiderstoffe
in Wolle, Baumwolle und Seide

Damen- und Kinder - Konfektion

Blousen, Unterröcke.

Reichhaltigste und aparteste ;Ahb-
wähl in sämtlichen Abteilungen.

Massanfertigung in
vornehmster Ausführung.

lZgwsàlisnk Illsiek à K. S»misti-»«s 23, Là àlâmunn.

»»>.» - - - - strsüe. - - - - Kogriinâei 1SKS.

««.,-> 1 in lauienà Seeimung r»à voksrsiànkt.

nas iknen kellte gis ludlen sied

krank, können ^jeàoed àen llsrà
àe» I>eiàsns niedt vntàeeken. Niss-

wut, Unlust 2Ui Arbeit unà I.S-

devsûberàruss sinà à»nn wsistsns
àis Volxsn.

Sis »II« sinâ nsrvos, ^is aïs
msistsu Uenseden dsut-utàge über-

dsuxt. Lis slls — ?r»aen, Mn-
nsr nnà Xinàer — sollten „îler-
vossn" ^ebrsuedev, àenn àissss

ist âàsjsniAS dleàiksmsnt unter
äer UsnAS âer in àsn Ssnàsì
kowm' nàso, àss ksi ââuernàoin
genuss srwiessnorniasssn oins
n»edd»ltixs icràttixunA âsr Ner-

?en derdsikiidrt. L» ist in àsn
Xvotdeken 8N ?r. 3.S0 nnà 5.—

srdültlisd. Vor ^a°d»dinuvA ivirà

xvvsrnt!

120 Fur kàssLiuarkeu
«rossiurtls«

_kàs Nisànx, Seîxisii, X»n»â»,
vox»?», vesteirsiod,

l'uvis, Russlauà, àîvQS.eo kür k'r.S.—
kr»i.ll0. ?r»olit»us^»lilsn von Sriok-

msâsu mit xro-svm Iî.»dàtt ssllào
»nk Vorlanxeli. SSssMx« Lilek-
w»rk6v-8aramIsr-2eituvA, ràkilw-
strisrt, xrntls n. krsnko »nk ^Vunsod.

Sei» 8-lekuI», du^ern, Villa?dlistelie.

kinàerbetten

^pörriDàil ^ s.

20riek
I IVlusîer unl! IVIoàbilà -u viensien.^

HamenIdeiclsfZtà
in n alls. LàUwvolls nnà Ks'às

llaineii» uvà Wà-^oàNoli
Klou8kli, Üliterl'öäe

ksioddnltixsto nnà »x»rte«ts ^vs-
vrndl in sàllltlicden Vdteilun^en.

klàssànkertiZunx in
vornsdmstsr àstiìdrnnK.



Verlangen Sie in den einschlägigen Geschäften Ihres Platzes
ausdrücklich

SEETHRLER
Conflturen und Conserven

um sicher zu sein, das Beste zu erhalten.

Schweiz. Landesaus-
Stellung BERN 1914

Großer Ausstellungs-
preis (Höchste Aus-

Zeichnung).

Verl-mAk-.ll 8is m «isii einsdiliisix'-ii (5>>«<,kàtl«il Idre» ?lài?.es
»llsâriiekljcii

Colikîturen unâ Ovnsei'veii
uw «iodsr -m «à, llk» L?ste -II vrkàltsv.

8o!i«eî-. I»»nässsus-
5i«IIung 1314

Ki'vüei' AlisstvIIungs-
pl-sis (Lôàlkî àâ-

-siedmiiiA).
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